
Erstes Punktspiel – Erster Sieg 

 

Am Sonntag hatte die Frauenmannschaft ihr erstes Punktspiel gegen den SG 

Degmarn/Oedheim und holte mit  24:19 den ersten Sieg in der neuen Saison. 

Schon die letzten Begegnungen zwischen den beiden Mannschaften waren immer sehr 

spannend gewesen. Man wusste, dass Degmarn/Oedheim stark ist und letzte Saison nur 

knapp die Relegation verpasst hatte. Vor dem Spiel bereitete der neue Trainer Stefan Knapp 

seine Mannschaft gut vor und so ging man sehr motiviert in das Spiel. 

Diese Motivation und den Siegeswillen sah man seiner Mannschaft an, jedoch auch, dass 

dieses Spiel kein Leichtes werden würde. 

Die SG ging gleich mit 2:0 in Führung, doch der SV glich mit zwei Kontertoren aus. 

So entwickelte sich eine abwechslungsreiche erste Halbzeit, in der sich keiner der beiden 

Mannschaften absetzten konnte. 

Die Abwehrleistung der Oßweilerinnen wurde mit der Zeit immer besser und so ging man mit 

2 Toren Führung in die Halbzeitpause. 

Die zweite Hälfte des Spiels verlief ähnlich wie die erste Halbzeit. Doch ab der 50. Minute 

hatte man die Gegner gut im Griff. 

Die aggressive 3:2:1 des SV machte es den Gegnern sehr schwer durchzukommen. 

Entweder war  Abwehrchefin Heidrun Stegmaier da und half oder die Oedheimerinnen 

scheiterten an der Torhüterin Alexandra Bitsch. 

So nutze man die Fehler des Gegners aus und erzielte viele Kontertore. 

Am Schluss war es ein hart erarbeiteter und verdienter Sieg der Frauen des SV Oßweil. 

Ein ausschlaggebender Punkt war sicherlich die mannschaftliche Geschlossenheit des 

Teams und am Ende die aggressive Abwehrarbeit. 

Am kommenden Samstag trifft man auf den Absteiger der Württemberg-Liga HG Steinheim-

Kleinbottwar. Anpfiff ist um 18 Uhr in der Riedhalle in Steinheim. 

 
Es spielten: Alexandra Bitsch(Tor), Ronja Braun, Natalie Deininger, Hanna Esslinger, 
Nurten Dagli, Ariane Braun, Jennifer Hüber, Simone Schwarzkopf, Lara Seiz, Heidrun 
Stegmaier, Laura Wendler, Bea Feil, Julia Schöner  
Es fehlten: Marina Schneider, Sina Wanzenberg, Janina Sing, Stefanie Weller und Tanja 

Layher 


